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Einladung in dieser Ausgabe

am 22. April 2026KCL GV



AVIA unterstützt Schweizer Vereine: Mit jedem Liter 
fliessen 2 Rappen in die Vereinskasse. Und du sparst  
3 Rappen pro Liter!

DEIN VEREIN DANKT DIR
KANU-CLUB-LUZERN UNTERSTÜTZEN.

GEMEINSAM DIE VEREINSKASSE FÜLLEN.

 

VEREINSKARTE
BEANTRAGEN
UND SPAREN

Mit AXA auf Erfolgskurs – 
wir freuen uns den  
Kanu-Club Luzern zu  
unterstützen

AXA
Generalagentur Dieter Wyss
Inseliquai 10
6005 Luzern
luzern@axa.ch
Telefon +41 41 227 47 47
AXA.ch/luzern
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Ich danke allen Clubmitgliedern für Ihren 
fantastischen Einsatz im Clubjahr 2025!

Ob im Bereich Sport oder Kultur, die nach-
haltige Entwicklung und das Überleben eines 
Clubs sind nur möglich, wenn ein definierter 
Teil eures Engagements freiwillig und kos-
tenlos ist. Bei grösseren Aufgaben und Tätig-
keiten ist selbstverständlich eine Entschä-
digung nötig. Wie ich schon im Neptunboten 
2025-3 angedeutet habe, arbeitet der Club-
vorstand daran, die Regelungen zu Ent-
schädigungen und Frondienst klar und fair 
zu strukturieren und anschliessend trans-
parent zu kommunizieren.

Trainingsbetrieb

Unsere regelmässigen Trainings, sei es Jugend, 
Jugend-Leistungssport oder Erwachsene, 
auf unserem wunderbaren See oder auf dem 
Wildwasser (Emme, Engelberger Aa, Muota, 
Reuss usw.) sind das Herzstück unseres Clubs. 

Und was die Organisation und die Ressour-
cen betrifft, sind sie herausfordernd! Die 
Leiterinnen und Leiter leisten hier sehr viel 
und machen eine fantastische Arbeit. Und 
doch sind wir gerade in diesem Bereich als 
Folge von Wegzügen oder beruflichen Aus- 
und Weiterbildungen von Leitungsmit
gliedern kapazitätsmässig stark gefordert. 

Liebe Clubkameradinnen,  
liebe Clubkameraden, liebe Leserinnen  
und Leser unseres Neptunboten

Jubiläen Kanu-Club

50 Jahre
01.01.2026	 Meyer Uschi

40 Jahre
01.01.2026	 Witschi René

30 Jahre
01.11.2026	 Le Grand Fred

25 Jahre
20.11.2026	 Bocksch Folker

20 Jahre
27.06.2026	 Müller Esther
	 Waldispühl Peter
26.07.2026	 Pompizzi Roberto
10.10.2026	� Neider-Ammann  

Nicola
31.10.2026	 Duss Alois
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In allen Trainingseinheiten, aber vor allem für 
die Jugend, unsere Zukunft, müssen wir alles 
Mögliche unternehmen, um wieder regelmäs-
sige Trainings sicherzustellen.

Ganz herzlich möchte ich Hans Hochstrasser 
danken! Hans war seit 2002 eine der guten 
«Seelen» und Chrampfer in unserem Club. 
Hans ist nach Bern umgezogen und hat 
deshalb unseren Club verlassen. Wir werden 
Hans an der GV 2026 gebührend ehren. 

Vorstand

Es ist fantastisch!  Die Vakanzen Leitung Ressort 
Kommunikation und Leitung Ressort Sport 
Erwachsene sind besetzt. Bitte seht dazu die 
Vorstellungen von Esthi Schneider als neue 
Leiterin Kommunikation und Stefanie Sa-
pienza als Leiterin Sport Erwachsene. 😊 

Der Vorstand hat in seiner Sitzung vom  
13.  Januar die Überarbeitung der Stellen
beschriebe und Vorgaben aller Vorstands-
ämter gestartet. 
Wir arbeiten daran, auch das Ressort Leitung 
Finanzen neu zu besetzen. 

Statutenänderung

Der Vorstand überarbeitet im Moment unsere 
Statuten. Der Hauptgrund sind die wichtigen 
und richtigen Vorgaben der Stadt Luzern, 
des Kantons, von Swiss Canoe und Swiss 
Sport zur Ethik im Sport.

Die Ethik-Charta und das Ethik-Statut des 
Schweizer Sports bauen auf diesen Werten 
auf. Sie sind obligatorische Bestandteile der 
Statuten jedes Mitgliedsverbandes von Swiss 
Olympic.� >>>

Bad. Küche. Leben.

 Küchen für jeden Stil und jedes Budget
Obergrundstrasse 46 | 6003 Luzern
Bahnhof-Park 5 | 6340 Baar
sanitastroesch.ch

Das passt auch 
weiterhin: 
Fischer ist jetzt 
Sanitas Troesch

25_1393_SAT_NL_Ins_Luzern_Baar_190x132mm.indd   225_1393_SAT_NL_Ins_Luzern_Baar_190x132mm.indd   2 02.12.25   14:2502.12.25   14:25
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Die Verbände sind verpflichtet, Ethik-Be-
auftragte zu benennen, die dafür sorgen, 
dass die Charta umgesetzt wird und sich um 
ethische Herausforderungen des Verbands 
kümmern.

Der Kanu-Club Luzern verfügt bereits über 
eine Ethikgruppe www.kcl.ch/ethik.  

Ihre Themen sind bereits oder werden 
gemäss den neuen Statuten sein:

  �Gleichbehandlung für alle
  �Sport und soziales Umfeld im Einklang
  �Stärkung der Selbst- und 
Mitverantwortung

  �Respektvolle Förderung statt 
Überforderung

  �Erziehung zu Fairness und Umwelt
verantwortung

  �Vermeidung von Gewalt, Ausbeutung 
und sexuellen Übergriffen

  �Nein zu Drogen und Doping
  �Verzicht auf Alkohol und Tabak  
während des Sports

  �Gegen jede Form der Korruption

Die neuen Statuten kommen  
an der GV 2026 zur Abstimmung.

Neues Clubhaus

Am 10. Dezember haben die Clubmitglieder 
unseres Kanu-Clubs an der Sonder-General-
versammlung mit einem tollen Resultat dem 
Baustart Anfang 2026 zugestimmt.

Stimmberechtigte waren  
an dieser GV anwesend

Stimmberechtigte haben  
dem Baustart zugestimmt

Stimmberechtigte enthielten  
sich der Stimme

Im neuen Clubhaus wird neben vielen an-
deren Vorteilen auch die Lagerung der Kanus 
und Kanadier verbessert. Die temporären 
Auslagerungslösungen sind mit viel Arbeit, 
aber auch Kosten verbunden.

Wir bitten euch deshalb, als Solidaritäts-
Aktion, die Verrechnung der Kanu-Plätze 
auch im Jahr 2026 zu akzeptieren.

Wir informieren Euch im nächsten News-
letter erneut zum Neubau und zur Finan-
zierung. Wann Clubhausvermietungen im 
neuen Clubhaus wieder möglich sind, werden 
wir rechtzeitig kommunizieren. 

Wir sind trotz gesicherter Finanzierung 
weiterhin sehr froh um jede Unterstützung 
unseres ökologischen, barrierefreien neuen 
Clubhauses! Herzlichen Dank! 
www.clubhausamsee.ch / spender/innen

Lieber Gruss an alle! Ein gutes neues Jahr!

Kudi

Termine Vorstands- 
sitzungen 2026

Mittwoch, 25. März
Dienstag, 30. Juni
Mittwoch, 9. September
Dienstag, 3. November

Themen der Mitglieder können 
bis 8 Tage vor der Sitzung an  
kommunikation@kcl.ch  
eingegeben werden.

 70

 68

 2
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erledigt erledigt
22. Dezember 2023 

  ��Baueingabe an die  
Baubehörden Stadt Luzern

12. April 2024 
  ��Öffentliche Planauflage erfolgt

08. Mai 2024 
  ��Keine Einsprachen gegen unser Projekt

07. November 2024 
  ��Zusage Verlängerung  

Baurechtsvertrag bis 2075 

30. Januar 2025
  ��Baubewilligung erhalten 

24. Februar 2025 
  �Konsultation für Vereinbarung  

mit Bank 

21. März 2025 
  ��Freigabe Bauprojekt 

Ausführungsplanung GV 2025

Mai 2025 
  ��Ausschreibungen Planer und  

Planer-Entscheide abgeschlossen 
Bauingenieur / Elektroplaner / Planer 
Heizung – Lüftung-Klima

Juni 2025
  �Ausschreibungen Handwerksfirmen

September 2025 
  �Baukosten eingegrenzt auf +/- 5 %

Dezember 2025
  �Konsultation Zusatzunterstützung 

Stadt Luzern / Kanton Luzern
  �Finanzierungsmodelle Bankkredit 

Raiffeisen
  �Baufreigabe an Sonder-GV  

10. Dezember 2025

Januar 2026
  �Sicherstellung Auslagerungen 

Clubbetrieb 2026
  �Auslagerungen altes Clubgebäude

März 2026
  �Abbruch alte Clubgebäude
  �Start Neubau

  �Newsletter 2  
Bau und Finanzierung

Mai 2026
 �Endgültige Festlegung  
Kredit Raiffeisen 

Die wichtigsten erledigten / in Arbeit / offenen Punkte Zukunftsprojekt 

>>>  www.clubhausamsee.ch  <<<

in Arbeit

offen

Meierhöflistrasse 18, 6021 Emmenbrücke, Telefon 041 268 88 88, info@anliker.ch, www.anliker.ch

AUF VERTRAUEN BAUEN
ANLIKER baut, erneuert und entwickelt.
Mit Engagement für die Menschen und
einer Kultur des gegenseitigen Vertrauens.



Raiffeisenbank Luzern
in Luzern, Littau, Ebikon und Root

Mehr erfahren:

«Raiff» für den Umzug !
Nach rund 25 Jahren an der Bahnhofstrasse 5 ziehen wir weiter  
und eröffnen im Sommer 2026 unseren neuen Hauptsitz.

Alles Wichtige zum Umzug: raiff-für-den-umzug.ch

Neuer Standort  

ab Sommer 2026:

 Löwenstrasse 7, 

Luzern

Kurze Seite/20 = Rand (7mm)

6x Rand = Logobreite (42mm)

Störer mind. 4x Rand (28mm)
0.5x Rand = Störerrand (3.5mm)

Textboxränder:
o/r/l 1.5x Rand (10.5mm), 
u 2x Rand (14mm)

Claim oder URL unten angeschlagen
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Clubmitglieder
Rebekka Waldis� 1 000.–
Fred Le Grand� 1 000.–
Urs Zuber� 5 000.–
Andi Hutter� 5 000.–
Kanu-Club Lotto� 1 040.– 
(Koordination Brigitta Achermann)

 
Freunde unseres Kanu-Club
Monika Niederöst� 2 500.–
Reinhard-Wismer Siegfried� 1 000.–
 
Stiftungen�
Von Moos Neumann Stiftung� 15 000.– 
(Kontakt durch Urs Zuber)

Mazarron Kulturverein� 5 000.– 
(Kontakt durch Bruno Roelli)

 
Firmen
Raiffeisen Bank 2. Spende� 5 000.–
Pens Expert� 1 000.– 
(Kontakt durch Urs Zuber)

Reichmuth AG� 2 000.– 
(Kontakt durch Urs Zuber)

Wir bedanken uns bei den unten 
aufgeführten Personen und Orga-
nisationen herzlich für das Ver-
trauen und die Grosszügigkeit. Dies 
gilt auch für Spenderinnen und 
Spender, die nicht erwähnt werden 
wollen, und für alle Personen die 
uns mit kleineren Beträgen unter-
stützen.

� Kudi Röösli 

Fantastische Unterstützungen  
für unser barrierefreies, neues Clubhaus 

In den Monaten November 2025 bis Januar 2026

Alle Spenderinnen und  
Spender und alle Sponsoren  
sind einsehbar unter:

www.clubhausamsee.ch / 
sponsoren

www.clubhausamsee.ch / 
spender/innen

Die Einträge werden laufend 
aktualisiert.  
Alle Unterstützer werden der 
einst auf der Spendentafel  
oder im Spendenbuch im neuen 
Clubhaus aufgeführt. 
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Kantonsstrasse 43 
6048 Horw

Euer Fachmarkt für Bekleidung
und nautisches Zubehör

Chom zo üs.
Wir sind die regionalen Spezialisten.
Für Fragen rund ums Thema Gebäudetechnik.

Meggen | Luzern
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96. ordentliche Generalversammlung 2026

Mittwoch, 22. April 2026  18.00 UhrGV KCL

Zeitliche Vorgaben

Anträge von Clubmitgliedern sind 
statutarisch bis spätestens 20 Tage 
vor der Generalversammlung, also 
bis Freitag 4. April 2026 eingetroffen 
schriftlich an den Clubpräsidenten 
zu richten.
Kurt Röösli, Gasshof 7, 6014 Luzern

Alle zur Generalversammlung not-
wendigen Dokumente werden auf 
der Startseite unserer Homepage 
www.kcl.ch  ab 9. April 2026  zur Ver
fügung gestellt.

Wer eine Postzustellung wünscht, 
richtet seine Anfrage mit vollstän-
diger Anschrift ebenfalls an den 
Präsidenten praesident@kcl.ch.

Wir freuen uns auf die GV 2026

Euer Clubvorstand

  Begrüssung der Clubmitglieder und Gäste 
  Wahl der Stimmenzählenden 
  Genehmigung der Traktandenliste 
  Genehmigung des GV-Protokolls 2025 
  Aufnahmen und Austritte von Clubmitgliedern 
  �Jahresberichte des Vorstandes 2025  

im Neptunboten
  Jahresrechnung 2025 
  Bericht der Revision 
  Entlastung der Kassierin und des Vorstandes 
  Budget 2026 
  Wahlen Revision und Vorstand 
  Anpassung Statuten
  �Informationen Anträge Fachgruppe  

Finanzierung neues Clubhaus
  �Informationen Anträge Fachgruppe Bau  

neues Clubhaus
  �Anträge Vorstand
  �Anträge Clubmitglieder 
  �Verabschiedungen 
  �Ehrungen 
  �Verschiedenes 

Traktanden GV 2026 (nicht abschliessend)

Einladung an alle Clubmitglieder des Kanu-Clubs Luzern

Liebe Clubmitglieder, unsere GV 2026 findet wieder bei unseren Freunden 
im Ruderclub Seeclub statt. Um 18.00 Uhr geniessen wir ein feines Essen, 
um dann um 19.30 Uhr mit der GV zu starten. Nach der GV gibt es Kaffee 
und Süssigkeiten. Wir freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen!
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Kanu-Club Luzern

Liebe Club-Kolleginnen und -Kollegen

Das Clubjahr war für viele Clubmitglieder sehr 
anforderungsreich! Dies nicht nur in sport-
lichen Themen, sondern auch organisatorisch.

Gleichzeitig wurde das Jahr mit sehr schönen, 
solidarischen Momenten bereichert. Ich 
denke da an die Seeüberquerung, bei der wir 
die fast 600 Schwimmerinnen und Schwim-
mer als Sicherheitselement begleiten durf-
ten und die grosse Freude, die wir den Klei-
nen am Seeufer der Tribschenbadi mit dem 
Überreichen der Ballone machen konnten! 
Oder an den Tag der Luzerner Sportvereine 
mit unserem Stand und Platz im Hallenbad, 
wo Kinder das erste Mal paddeln durften. 
Hallenbad und Stand in der Messehalle waren 
sehr gut frequentiert.

Ein anderer Höhepunkt war wie jedes Jahr 
das Luzerner Stadtfest! Unser Stand wurde 
sehr gut besucht und die Leute liebten 
unsere Fischknusperli. Ganz fantastisch 
waren die Musikgruppen, die uns besuchten 
und für eine tolle Stimmung sorgten. Die 
Gruppe tanzender indischer Touristen, die 
sich länger bei uns aufhielt, werde ich noch 
lange in Erinnerung behalten.

Sehr belastend sind und waren die in unse-
rem Bauprojekt wichtigen Meilensteine, die 
zum Teil nicht erledigt werden können, weil 
ein anderer Punkt vorgängig zwingend 
erledigt werden muss! 

Gewisse sehr wichtige Spendenzusagen wer-
den nur ausgelöst, wenn die Finanzierung als 
Ganzes gesichert und die Baufreigabe erfolgt 
ist! Andere Unterstützungszusagen erfolgen 
erst, wenn artverwandte auch bestätigt 
sind. Ein Baustart erfolgt nicht vor gesicher-
ter Finanzierung. So auch die Bestätigung 
der Verlängerung des Baurechts bis 2075.

Als einfacher Sportclub sind wir immer der 
«Kunde» mit einfachsten Strukturen. Sehr 
limitierte Ressourcen zwingen uns, positiv 
mit dieser «Quadratur des Kreises» umzu-
gehen, wenn wir unser barrierefreies, ener-
getisch optimales Clubhaus verwirklichen 
wollen! 
Viele Punkte, welche die Kosten des Neubaus 
markant beeinflussen, sind neu gesetzlich 
vorgegeben. 

Einige wichtige Punkte sind: 
(projektierte, nicht offerierte Werte!) 

Innenlift und Hebelift  
Terrasse�  50 000.–

Photovoltaikanlage� 90 000.–

Lüftung Garderoben – Saal� 100 000.–

Total� 240 000.–	

Deshalb und wegen der Teuerung hat unser 
Objekt seit den ersten Kalkulationen im Jahr 
2017 einen ganz anderen Preis.

Aber zur Erinnerung: Ohne den Bau eines 
neuen Clubhauses hätten wir keine Bau-
rechtsverlängerung erhalten! 
Das heisst, wir hätten das Gelände bereits 
im Jahr 2022 verlassen müssen. 

Jahresbericht
Präsident
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Jahresberichte  2025

Und die grosse Freude zum Schluss: 

Die nach der Sonder-GV im Dezember 
gezeigte und gelebte Solidarität  
der Clubmitglieder ist bewegend!  
Die Unterstützung bei der Räumung  
der alten Clubgebäude, der  
Umlagerung in die Aussenlager,  
sowie im Bereich zusätzlicher 
Unterstützungsspenden macht  
grosse Freude!

Wir schaffen das! 😊 

Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen 
Clubmitgliedern und Freunden des 
Kanu-Club Luzern für ihre Arbeit und 
Solidarität! Schon bald können wir mit  
sehr grosser Genugtuung, ein barrierefreies 
energetisch gutes Gebäude an unsere 
Jugend, unsere Zukunft, übergeben.

Kudi

Unsere super Inserenten  
im Neptunboten

Liebe Clubmitglieder, ihr seht die 
super Firmen, die im Neptunboten 
inserieren. Sie sind alle in ihrem 
Bereich sehr bekannte und hoch-
stehende Firmen.

In dieser Ausgabe des Neptunboten 
dürfen wir euch folgenden neuen 
Partner vorstellen:

Das beste Haus für Schuhe und 
Sportmode! Besucht Tschümperlin 
an der Hertensteinstr. 33 in Luzern.

Im sehr grosszügigen Laden findet 
ihr auf zwei Stockwerken unter 
anderem die schönsten Damen- 
und Herrenschuhe. Die sehr kom-
petente und nette Bedienung wird 
Euch begeistern!

www.tschuemperlin-schuhe.ch
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Kanu-Club Luzern

«Mis Jahreshighlight esch gsih wo  
ech s erste mal d’amsteg rüss abegfahre  
ben met mine beste fröndinne.» 
� Alina

«Unsere Highlights waren Sault-Brénaz  
und allgemein Wildwasserbuddeln.»

� Anja und Sereine

«Mini zwoi Highlights im Kanujohr 2025  
send denke ech d fahrt durch d Sôca Schlucht  
gsi und s Osterlager en Sault-Brénaz.»
� Pia

«Mein Highlight vom 2025 war das Freestylen 
in Bremgarten und Hüningen.»
� Livia

«Hallo, meine Highlights  
waren LiLu im Abfahrtstraining 
und Sault-Brénaz.»
� Tom

«Meine Highlights waren  
in Sault-Brénaz und das Rollen 
im Hallenbadtraining.»
� Florian

Jahresrückblick Jugend
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Jahresberichte 2025

«Mein Highlight war der 3. Platz  
im C2-Team an der WM Solkan.»� Jonas

«Mein Highlight war der Wintercup  
und die Schwimmtrainings inkl. 
Turmspringen.»� Fabio

Linus Bolzern
3. Platz Gesamtweltcup

Boécia Dias
Teilnahme Junioren WM

Selina Amrein
Teilnahme Junioren WM

Selim Rindlisbacher
3. Platz im C2 Team an der WM

Jonas Kronenberg
3. Platz im C2 Team an der WM

  �Engagierte Personen für das 
Jugendangebot gewinnen.

  �Den Zugang zu bewegtem 
Wasser ermöglichen.

  �Eine ausgewogene Balance 
zwischen Wettkampf- und 
Breitensport sicherstellen.

Leitungspersonen und 
Menschen, die sich für das 
Angebot der Jugend einsetzen. 

Bei Interesse melde dich an 
jugend@kcl.ch

Fabio Gretener mit Jugendlichen

Fotos | Diverse Fotografen

Die Erfolge:

Die Herausforderungen:

Die Jugend sucht: 
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schon im Mai. Der Winter ist eher etwas 
langweilig für mich. Kalt, nass und auch die 
Sonne kommt nur etwa drei Stunden hinter 
dem Bürgenstock hervor. Zwischendurch 
kommt mich aber die Zeltplatzwartin Rita 
besuchen, um zu sehen, ob es mir gut geht.
 
Wenn dann im Frühjahr das Brennholz wie-
der aufgefüllt werden muss, kommt Toni 
mit all seinen Maschinen, um diese Arbeit 
zu verrichten. Und ich bin bereit! Die ersten 
Besucher kommen mit vollgepackten Kanus 
angepaddelt.

Anfang Juni hat sich Markus Jiskra dem Aben-
teuer gestellt, mit 18 Jugendlichen zu mir 
zu paddeln. Mit Übernachtung war das für 
die Schulklasse aus Meilen ein tolles Erleb-
nis. Es ist immer wieder lobenswert, junge 
Menschen zum Kanufahren zu begeistern.

Hallo, ich bin der Zeltplatz!

Vor fast 80 Jahren wurde ich an den Falt-
boot-Club Luzern, heute Kanu-Club Luzern 
verkauft. Meine Vorbesitzer waren die 
Geschwister Mathis, die das bekannte Res-
taurant «Mathisli» bewirtschafteten.

Es hat sich viel getan seit dieser Zeit. Viele 
tolle Mitglieder, die mich von jeweils April 
bis September besuchen kommen. Ich könnte 
so viele schöne und traurige Geschichten 
erzählen. Doch nun sind wir im Jahr 2025 
und die ersten Mitglieder kommen bereits 

Jahresbericht 
Zeltplatz

Kanu-Club Luzern
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Nicht nur bei Kurzurlaubern bin ich 
beliebt. Reto und Michaela Wyss 
mit ihren Söhnen Benno und Nino 
kommen regelmässig im Sommer 
für 2 Wochen nach Kehrsiten. Reto 
hat bereits als kleiner Bub die Som-
merferien hier verbracht. 

Eine Woche Kanufahren auf dem 
Vierwaldstättersee inklusive Reuss-
fahrt. Dies hatte der Kanu-Club 
Brugg im Juli geplant. So wurden 
auch Übernachtungen bei mir 
reserviert. Ich durfte eine ganz 
tolle Gruppe von Kanuten kennen-
lernen und wir hatten viel Spass. 
Nach vielen Komplimenten über 
mich machten sie sich auf den Weg 
Richtung Luzern. Als Dankeschön 
bekam Rita das Foto, das die Brug-
ger Paddler unter dem Bahnhof-
portal in Luzern zeigt.

Noch nie haben mich so  
viele Mitglieder besucht,  
wie in dieser Saison. 

All diese Kanuten haben diesen 
Sommer dazu beigetragen, dass 
ich bis anhin den höchsten Betrag 
an Einnahmen verbuchen kann.

Das wünschen wir 
uns natürlich auch für die 
kommende Saison!

Rita Blättler Fotos | Zeltplatzgäste

Jahresberichte 2025
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… AUF ALLEN WASSERN ZU HAUSE
Kajak, Kanadier, SUP – seit 1968 der perfekte Partner für 
Boote, SUP-Boards und Zubehör. Verkauf und Vermietung.  
Wir, die Profis von INTERSPORT Kuster.

INTERSPORT Kuster
St. Gallerstrasse 72
8716 Schmerikon
www.kustersport.ch

Cargobike-Center | Zumhofweg 2 | 6010 Kriens | 041 329 10 50 | www.velociped.ch 

gute  Veloanhänger für alles 

Kanu-Club Luzern
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Wir sind alle froh, dass viele Reparaturen, 
die in einem alten Gebäude anfallen, bald 
vom Tisch sind. 

Herzlichen Dank an alle, die zum reibungs-
losen Betrieb beigetragen haben.
Das Team Infrastruktur hat wichtige Teil-
projekte im Zusammenhang mit der Räu-
mung des alten Clubgebäudes angepackt 
oder unterstützt sie.

Abläufe, Einrichtung und Organisation im 
neuen Clubhaus müssen noch vor der Fertig-
stellung angegangen werden.
 
Es Grüssli euer 
Hauswart Andy

Das vergangene Jahr war sehr spannend für 
unser Team.

Zum einen ging die letzte Clubhuusputzete 
im alten Clubhaus mit 12 Frondiensten flott 
über die Bühne …
… und zum anderen war die GV ein Meilen-
stein zum Neubau des Clubhauses.

Jahresbericht Team 
Infrastruktur  
und Hauswartung

Jahresberichte 2025
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und auch administrativen Aufgaben wie 
Touren- und Trainingsabrechnungen, Miete 
und Ausleihe, sowie Materialunterhalt auch 
im letzten Jahr geleistet haben!

Mit grosser Freude können wir nun infor-
mieren, dass Stefanie Sapienza seit Januar 
2026 im Vorstand das Ressort Sport Er-
wachsene übernommen hat. Sie ist auch 
bereits als verantwortliche Koordinatorin 
im Bereich Wildwasser aktiv.

Als Ergänzung zur Koordination Wildwasser 
fehlt uns weiterhin eine verantwortliche 
Person für die Koordination See (ohne Mit-
wirkung im Vorstand). Bitte melde dich bei 
mir, wenn du Interesse an dieser Aufgabe hast.

Kudi

Liebe Clubmitglieder. Im Clubjahr 2025 war 
das sehr wichtige Ressort Sport Erwachse-
ne nicht besetzt. Für die anderen Mitglieder 
des Vorstandes war es nicht möglich, die 
Aufgaben des vakanten Amtes zusätzlich zu 
ihren eigenen anspruchsvollen Arbeiten auch 
noch auszuführen.

Obwohl zwischenzeitlich der direkte Kontakt 
der Bereichsverantwortlichen Sport Erwach-
sene zum Vorstand unterbrochen war, ist 
es fantastisch, was diese Kolleginnen und 
Kollegen im Kurswesen, in Trainings, Touren 

Ich habe mich entschieden, das Ressort Sport Erwachsene 
Wildwasser zu übernehmen, weil mir Wildwasser-Kajak  
Spass macht, die Leute super sind und ich gerne  
etwas beitragen möchte. Gerne unterstütze ich den Club  
auch im Vorstand. Ich freue mich über weitere  
tolle Erlebnisse im KCL.� Stefanie

Jahresbericht Ressort 
Sport Erwachsene

Kanu-Club Luzern
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Liebe Clubmitglieder. Wie ich im Neptun-
boten 1 / 2025 Seite 11 geschrieben habe, war 
unser Vorstands-Ressort Kommunikation 
seit Sommer 2024 nicht besetzt!

Im Text sagte ich, welche Herausforderungen 
sich daraus ergeben. Jetzt können wir uns 
alle freuen! 

Esthi Schneider übernimmt das Amt Ressort-
leiterin Kommunikation im Vorstand neben 
der Redaktion Neptunbote!
Wir alle kennen die Persönlichkeit und 
Professionalität von Esthi. 
� Kudi

Jahresbericht
Kommunikation 

Ist das Leben nicht hundertmal  
zu kurz für Langeweile? 
(Friedrich Nietzsche)

Nicht, dass es mir seit meiner Pen-
sionierung im Sommer langweilig 
wäre, aber ich habe Zeit und Lust, 
mich für etwas Neues einzusetzen. 
Und weil mir Kommunikation und 
Schreiben liegt und das Ressort im 
Vorstand schon länger vakant ist, 
freue ich mich darauf, diese Auf-
gabe zu übernehmen. 

Esthi

Hast du Erfahrung in der Führung 
einer Buchhaltung? 

Kannst du dir vorstellen,  
im (mit dir vollständigen) 
Vorstand mitzuarbeiten?

Wir warten auf dich und  
freuen uns über deine Meldung an 
praesident@kcl.ch

Im Vorstand ist das äusserst wichtige Ressort 
Finanzen leider immer noch offen.
Im Jahr 2025 haben uns verschiedene Per-
sonen quasi stellvertretend über die schwie-
rige Vakanz hinweggeholfen. Herzlichen 
Dank an Dani Bühlmann, Eveline Gretener 
und Sonja Döbeli.

Gerade in der herausfordernden Zeit des 
Neubaus ist eine kompetente Finanzperson 
im Vorstand dringend nötig.

� Vorstand KCL

Jahresbericht Finanzen

Jahresberichte 2025
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Fassade Süd-Ost 

Danke öffentliche Hand, Stiftungen, 
Sponsoren, Spenderinnen und Spen-
der für eure finanzielle Unterstützung, 
ohne die der Neubau nicht möglich 
wäre. 

Danke an alle für eure Begeisterung 
und das gemeinsame Anpacken beim 
Räumen des alten Clubhauses und 
Auslagern der 302 Kajaks und Kandier.

Hurra, es geht los: 
Wir bauen unser neues 
Clubhaus!

Danke KCL-Mitglieder für euer 
klares Ja-Votum zur Bau-Freigabe 
an der ausserordentlichen GV  
im Dezember.

20
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Unterstützt daher weiterhin euren Kanu-Club 
mit eurem persönlichen Einsatz, Spenden 
von euch und eurem Umfeld. 

Wir freuen uns, Ende Jahr gemeinsam  
mit euch das neue Clubhaus einzuweihen 
und zu feiern!

Infos: 
wwww.clubhausamsee.ch / spender / innen

� Tanja Witt

Danke Bau- und Finanzierungsgruppe für 
euer unermüdliches Engagement.

Es wird ein intensives Jahr. Beim Bau und 
Bezug des neuen Clubhauses sind wir auf 
jedes Engagement und viele Eigenleistungen 
angewiesen. Unser Ziel ist ausserdem nicht 
nur die gesicherte Finanzierung des Club-
hauses, sondern auch eine nachhaltig ge-
sicherte Clubzukunft. 

21
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Adieu
altes Clubhaus
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altes Clubhaus
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Liebes altes Clubhaus

Du stehst nicht mehr idyllisch und 
ruhig am Seeufer. Nein im Gegen-
teil, eine fast hektische Aktivität 
breitet sich in dir und um dich he-
rum aus. 

Entrümpeln! Aussortieren! Verpa-
cken! Wegwerfen! Mulde füllen! 
Fast täglich wirst du von einer 
Gruppe Paddlerinnen und Paddlern 
«gestört», die deinen Abriss vor-
bereiten. Sie alle arbeiten engagiert 
und gleichzeitig mit Wehmut im 
Herzen. 

Viel Schönes haben wir in deinen 
Wänden, auf deiner Terrasse und 
im Garten erlebt.

Danke liebes Clubhaus für  
all die stimmungsvollen Anlässe 
und tollen Feste. 

Auch wenn der moderne Neubau 
steht, werden wir uns gerne an 
deine Gemütlichkeit zurückerinnern.

Deine Paddlerinnen und Paddler

Esthi Schneider

Adieu altes 
Clubhaus

Fotos | Diverse Mitglieder des KCL
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Der legendäre Feuerschalen-Mamba hat 
mich viele wilde Bäche hinuntergetragen. 
Danach hat er, nach dem tragischen und 
ärgerlichen Feuerschalen- Ereignis und den 
folglich notwendigen Reparaturen, auch 
Klara noch einige Jahre treu gedient. 

Nun war es an der Zeit, das arg misshandelte 
Böötchen in mund- und entsorgungsgerech-
te Stücke zu zerlegen und damit (vielleicht, 
hoffentlich!) die vielen lustigen Sticheleien 
wegen meinem Missgeschick in St. Pierre 
de Boef zu beenden.

Obwohl ich nicht mit zwei linken Händen 
ausgestattet bin, hat mich diese Aufgabe 
gut zweieinhalb Stunden beschäftigt. 

LEG ENDE MAMBA
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Unglaublich, wie viele gut versteckte Schrau-
ben und Muttern an so einem Wildwasser-
boot herausgedreht werden müssen. 
Gekauft ist ja so ein Boot sehr schnell…  
aber sauber entsorgen ist nicht so einfach!

Nun ist es geschafft:

Den PE- Abrieb von 20 Jahren Wildwasser-
fahren kann ich nur schätzen. Vielleicht sind 
das etwa die 50g, die ich in dieser Zeit zu-
genommen habe. Gelegentlich gibt’s bei uns 
ja Forellenfilet.

Nächste Aufgabe: Fachgerechte Entsorgung. 
Beim Altmetall war das einfach, das ist schon 
am richtigen Ort. PE soll ja wiederverwend-
bar sein. Das würde mir besser passen, als 
es einfach zu verbrennen. Aber wer macht 
das in der Schweiz? Da muss ich mich noch 
schlau machen.
� Dani Salzmann

Kanu-Schule & Shop am Vierwaldstättersee 

10% Rabatt für KCL-Mitglieder
                       www.kanuwelt.ch

Seefeld 8         6374 Buochs NW
078 635 24 14      info@kanuwelt.ch

Fotos | Dani Salzmann•  947 g Altmetall
•  773 g Fittingmaterial
•  ca. 15 Kg ziemlich reines PE
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FUN ON THE LAKE AND THE RIVER

Alles, was du brauchst zum Kanufahren 
und für die Wasserrettung. 
Im Laden in Bachenbülach oder in 
unserem Onlineshop.

Alena Marx

Flurina Fischer

Fabian Tandler

Fabio GretenerMartin Dougoud

Thomas 
Löwenstrom

Rico Meyer

Samuel Riedener

Svenja Matti

Thorsten Arp

Profiwelt
Team 2026



29

Ende Juni ging es für die Schweizer Delega-
tion Richtung Solkan in Slowenien an die 
U18 und U23 Weltmeisterschaft. Aus Luzern 
nahmen Selina, Jonas, Boécia und Selim teil. 
Für uns alle war es unsere erste WM, und 
wir waren somit sehr gespannt und etwas 
aufgeregt. Als wir in Solkan ankamen, stellte 
sich die extreme Hitze als die grösste Her-
ausforderung heraus. Bei Temperaturen von 
über 35 Grad verbrachten wir die meiste Zeit 
im Schatten und versuchten der Hitze zu 
entkommen. Zum Glück verfügte das Hotel 
über eine Klimaanlage. Die Verpflegung war 
gut, aber sehr kartoffel- und fleischlastig 
(zum Zmittag und Znacht gab es immer 
Kartoffeln und Fleisch) Der Fluss war sehr 
flach, die Wintercup-Erfahrung kam uns da 
zugute. 

Die Emotionen sprudelten nur so und wur-
den auch mit Erfolg gekrönt, im C2 Männer 
Elite-Team holten sich Jonas und Selim mit 
ihren Nidwaldner und Solothurner Kollegen 
eine Bronzemedaille. Jonas und sein Nid-
waldner Teamkollege erreichten den 7. Platz 
im C2 Sprint und Selim mit seinem Solothur-
ner Teamkollegen holte sich den 10. Platz 
im C2 Klassik Rennen. 

Selina und Boécia erbrachten ebenfalls gross
artige Leistungen, auf die wir und der Kanu-
Club sehr stolz sein können. 

Für alle war es ein toller Anlass und wir 
haben wertvolle Erfahrungen gesammelt 
und viel gelernt. Unsere Motivation  
ist so hoch wie noch nie, im Training alles  
zu geben für die nächste EM / WM.

Selim Rindlisbacher

WM in Solkan 2025

Fotos | Offizieller WM-Fotograf
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Es ist Dienstagabend im Winter. 
Ein zum Bersten voll beladener 
Kanubus mit Anhänger fährt Rich-
tung Allmend. Es ist Hans, der alles 
Material fürs Rollentraining ins 
Hallenbad bringt. Beim Brändi wer-
den dann alle Arten von sauber 
geputzten Wildwasserbooten, 
diverse Paddel und jede Grösse von 
Spritzdecken ausgeladen und in 
der Schwimmhalle übersichtlich 
ausgebreitet.

Das Training kann beginnen. Die 
erste Stunde gehört den jungen 
Wilden, die gar nicht genug vom 
Wasser bekommen können. Am 
späteren Abend kommen die 
Erwachsenen zum Zug. Hans und 
Jeremias haben die Kurse profi-
mässig aufgebaut und stehen stun-
denlang als Trainer im Wasser. Für 
jeden und jede ist an diesen Aben-
den etwas dabei: Für den Paddel-
anfänger, der sich beim Saisonstart 

Rollentraining im Brändibädli

Bootsvorbereitung 
fürs Hallenbad 
Super Job der Jugendlichen  
bei der Bootsreinigung für  
das Hallenbad.
Danke an: Alina, Anja, 
Tobias, Tom und Seraina

Hans
Foto | Hans Hochstrasser 



31

im Frühling auf eine einigermassen funktio-
nierende Rolle verlassen will; für den ab-
soluten Crack, der schon lange sicher in 
jedem Wildwasser rollt und nun seine Hand-
rolle oder weitere Kunststücke optimieren 
will; und auch für die ewig Übende, die die 
Hoffnung noch nicht aufgegeben hat, dass 
die Rolle auch einmal auf dem Bach klappen 
könnte.

Um 22 Uhr ist dann der ganze Spuk im Brändi 
vorbei. Die Boote sind in den Bus gestopft 
oder auf den Anhänger geladen, die pflotsch
nassen Spritzdecken zum Trocknen aufge-
hängt und der Boden im Hallenbadgang 
aufgewischt. Zeit für alle Nachteulen, am 
Stammtisch im Waldheim auf die gelunge-
nen Rollen anzustossen und den Abend aus-
klingen zu lassen.

Danke Hans und Jeremias für euren riesigen 
Einsatz für das tolle Hallenbadtraining. 
Was wäre der Wildwassersport ohne die 
Möglichkeit, im Winter an einer perfekten 
Rolle zu feilen!
� Esthi Schneider
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Wer mag Motorboote? Bitte jetzt die Hand 
heben. Wer mag Kanus besser? Bitte jetzt 
laut ich rufen! Ok, das höre ich bis hier hin, 
dass die meisten Leute Kanus lieber haben. 
Bei mir ist das übrigens auch so. Insbeson-
dere seit diesem Wintercup. Rund 90 Boote 
waren am Start, vom Plauschkanadier bis 
zum Rennkajak. Was für ein Anblick!

Wie es die Tradition will, schneite es am 
Mittwoch vor dem Wintercup grosszügig 
und die ganze Zentralschweiz war gepudert 
und wunderschön. Die letzten Vorbereitun-
gen für den Wintercup wurden getroffen 
und alles war bereit für den Renntag.

Bereits zum vierten Mal war 
diesen November wieder der 
Wintercup in Luzern zu Besuch. 
Paddelnde aus der ganzen Schweiz 
waren nach Luzern gekommen,  
um den Winterstart zu feiern.
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Am Samstag galt es dann anzupacken: Treppe 
enteisen, Nagelbock aufstellen, Tische rich-
ten und dieses Jahr ganz speziell: Abschieds-
bar von Hans einrichten. Von der Jugend aus 
wollten wir Hans nämlich gebührend ver-
abschieden, deshalb planten wir mit ihm 
zusammen ein Grande Finale seiner Zeit im 
Kanu-Club. In der Bye-Bye-Bar-Hans, konnte 
man heissen Glühwein, Punsch und Chipsli 
geniessen und nochmals Zeit mit Hans ver-
bringen. 

Weil sich die Bar auf dem Kantisteg befand, 
konnte man von da aus perfekt das Rennen 
verfolgen, und ausserdem wurden durstige 
Paddlerinnen und Paddler direkt auf dem 
Wasser mit einem Seilbähnli mit Glühwein 
versorgt. Kurz vor dem Start konnte von der 
Bar aus auch noch ein anderes Spektakel 
beobachtet werden: Linus, bereit, um unse-
rem Motorbootfahrer Urs und dem Foto-
grafen Tim das Motorboot zu überreichen, 

Wintercup   22. November 2025
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Fotos | Daniel Schnüriger, Linus Bolzern, Kurt Röösli, Sandra Fischer
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Besonders gefreut haben mich die 
vielen Startenden vom KCL. So viele 
wie noch nie! Danke, dass ihr da wart! 
Vielen Dank auch an alle Helfenden 
und insbesondere auch an 
den Rest des OK-Teams 
Fabio, Tim und Kurt. 
Bis zum nächsten Mal!

Linus Bolzern

kommt plötzlich «i Seich». Irgendwie will 
das Motorboot nicht und eigentlich sollten 
Urs und Tim doch noch die letzte Boje set-
zen. Nach einem kurzen Telefonat mit dem 
Ruderclub wird klar: das wird heute nichts 
mehr mit diesem Boot. Nur gerade fünf 
Stunden vorher sei es kaputt gegangen. 
Linus, Urs und Tim sitzen auf dem Trockenen. 
Was nun? 

Na gut, einen Motorbootfahrer brauchte es 
nun nicht mehr, also hat Urs Feierabend. 
Tim musste sich mit dem Rad einen neuen 
Fotoplatz auf der Tribschen-Hafenmauer 
sichern und Linus musste sich wegen der 
fehlenden Boje in aller Eile eine neue Stre-
cke überlegen. Nach gut 15 Minuten und just 
in time für das Ridersmeeting, stand die 
neue Strecke fest und es konnte losgehen. 
Von da an lief wieder alles reibungslos. 

Der Start war wie jedes Jahr ein 
grosses Spektakel und die Heiss
getränke an der Bye-Bye-Bar-Hans 
wärmten alle Zurückgebliebenen. 

Ich konnte zum ersten Mal seit zwei Jahren 
den Sieg für den KCL wieder nach Hause 
bringen und beim Fondueplausch danach 
schlugen sich alle den Magen voll. 

Als alle gesättigt waren, wurden dann unsere 
Heldinnen und Helden der Junioren & U23 
WM Selina, Boécia, Jonas und Selim noch 
geehrt und auch Hans durften wir für seine 
Zeit in Bern mit einer Vielzahl an Glace-Gut-
scheinen für die Gelateria di Berna ausrüsten. 

Rückblickend war es ein toller Anlass mit 
vielen begeisterten Gesichtern und schönen 
Erlebnissen. 
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Wir haben uns getroffen 
morgens um zehn. 
Leider ist das Wetter gar  
nicht schön.
Die Temperaturen um  
die Null Grad. 
Die Anwesenden sind dennoch 
motiviert und parat.

Empfangen mit Suppe und 
Wienerli, das ist sehr wärmend 
und toll.
So können wir los in die Kälte, 
gewärmt und ohne Groll.
Andy und Sandra haben sich ins 
Zeug gelegt und gekocht so viel.
Das ist einfach wunderbar,  
lecker und mit sehr viel Stil.

Champagnerfahrt   29. Dezember 2025



37

Mutig in die diesige Kälte  
und eine kleine Runde.
Im Boot sind wir wohl etwas 
mehr als eine Stunde.
Die Wetter-App zeigt, es gibt 
vermutlich ab zwölf Sonne. 
Wir bleiben zuversichtlich, 
Roland glaubt der App, es ist  
eine Wonne.

Statt Sonnenschein gibt’s  
Kälte und Wind und zwar satt. 
Dafür gibt es umso mehr 
Kulinarik mit Apero am Steg 
Häusermatt.
Nach Apero, Leckereien  
und Champagner Rückfahrt  
im Seebecken, 
umringt von Kursschiffen,  
die kommen, hupen und necken.

Zurück im Kanuclub nochmals 
kulinarisches Verwöhnen. 
Es ist so toll, daran könnte man 
sich gewöhnen.
Zum Dessert gibt’s noch von 
Jeremias ein Orangen-Tiramisu.
Nun sind wir alle definitiv  
satt im Nu.

Um siebzehn Uhr ist dann 
halt Schluss.
Ja wirklich, dieser Tag war  
ein Genuss. 😊

Vielen lieben Dank an 
Andy, Sandra, Florian 
für die Vorbereitung

Teilnehmende waren: 
Sandra, Jeremias, Markus, 
Peter, Roland 

� Roland Blunier Fotos | Sandra Fischer
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uhr, Asterix Hefte, ein T'Shirt, viele span-
nende Spiele, Selbstgemachtes, Gluschtiges 
für Körper und Seele sowie Vieles mehr.  
Wir lachen herzhaft und klatschen viel und 
rundum sieht man nur strahlende Gesichter. 
Zu Spielende haben die meisten etwas 
gewonnen oder auch mitnehmen dürfen. 

Erfüllt verlassen wir das «alte Gebäude» und 
begeben uns durch abendliches Schnee-
treiben heimwärts.

Insgesamt kommen bei diesem Event 
1040.– Fr. zugunsten des neuen Clubhauses 
zusammen. 

Danke allen, die mitgemacht haben, 
sowie auch Preise beigesteuert haben.
Monica und Brigitta

� Brigitta Achermann

Lotto Event zugunsten des neuen Clubhauses

Am 10. Januar 2026 ist es soweit.  
Der Tisch ist für den letzten Event  
im alten Kanu-Clubhaus gedeckt. 

Fotos | Brigitta Achermann

Gut gelaunt treffen Gross und Klein ein und 
der Gabentisch füllt sich mit vielen tollen 
Preisen.

Nach Stärkung bei wärmendem Glühwein 
und Punsch sowie mit fein gebackenem 
Kuchen starten wir mit dem Zahlenlotto. 

Ein Kribbeln rund um den Tisch ist spürbar 
und gerne hätte jemand bereits Lotto ge-
habt, doch Fehlalarm. Wir spielen mehrere 
Runden und das Spielglück trifft mehrmals 
dieselben Kinder und Erwachsenen. Aus-
gewählt werden ein DAB-Radio, eine Sport-
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Vieles bleibt gleich: leckere Fisch-
knusperli, kühle Getränke, coole 
Leute. Etwas ist neu: Ihr findet uns 
mittendrin am Hirschenplatz und 
diverse Bands sorgen für ordentlich 
Stimmung. 

Bringt Family & Friends mit und 
unterstützt mit eurem Besuch 
unser neues Clubhaus: 20 Prozent 
unserer Einnahmen fliessen direkt 
in unsere Clubkasse. 

Wir freuen uns auf euch!

� Tanja Witt

KCL-Stand am 
Stadtfest Luzern 
2026

Anmeldung im KCL-Clubdesk!

Wir suchen für 2027 neue 
Platzverantwortliche für  
Food- und Getränkestand. 

Ideal wäre, wenn Basil und Tanja  
euch bereits dieses Jahr «einarbeiten» 
können. Interessiert?
 
Melde dich gerne für mehr Infos bei 
tanja.witt@textpistols.ch

Samstag, 27. Juni 2026!
11 bis 24 Uhr

Helferinnen und Helfer gesucht
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Alle sammeln und 
spenden jetzt für

IBAN CH55 8080 8006 6001 2985 9
Kanu-Club Luzern

www.clubhausamsee.ch/videos

www.clubhausamsee.ch 

NEPTUNBOTE
lieber online oder auf 
deinem Tablet lesen? 
Die aktuelle Ausgabe sowie 
das Archiv kannst du auch als 
PDF downloaden unter: 

www.kcl.ch / 
dabeisein-mitmachen / 
medien / neptunbote /

Foto | Sandra Fischer

  Adieu 
altes Clubhaus!

🥲



www.confiserie-bebie.ch

DAS ORIGINAL
bleibt der Bundesstrasse treu.

Das Odermatt-Suurteigbrot, 
über Jahrzehnte geschätzt, 
findet seit geraumer Zeit in 

der Backstube von Bebié 
seine bewährte, sorgfältige 

Weiterführung.

Maler Mathis AG
Schrotmättli 12 a

6014 Luzern
Tel. 041 259 49 39

info@maler-mathis.ch

maler-mathis.ch

Einsatz
in Farbe



Retouren bitte an: Kanu-Club Luzern | Alpenquai 35 | 6005 Luzern

P.P.
CH-6005
Luzern

Schnellspenden 
für unser neues Clubhaus 
Liebe Leserinnen und Leser des Neptunboten
der Clubzeitschrift des Kanu-Club Luzern.

Entscheidende Meilensteine für unser neues Clubhaus 
sind umgesetzt. 

Bitte helfen Sie uns, den Meilenstein 
der Restfinanzierung zu sichern.

Projektinformationen
www.clubhausamsee.ch

Jede Summe hilft uns! 
Bitte helfen Sie uns jetzt!




